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Herren 1.Kreisklasse Gr.3

DJK Blau-Weiß Münster IV : TTC 1988 Schaafheim II 
Sonntag, 05.11.2023, 14:00 Uhr

DJK Blau-Weiß Münster IV baut Siegesserie in Herren 1.
Kreisklasse Gr.3 aus

Am 5. Spieltag der Herren 1.Kreisklasse Gr.3 traf die DJK Blau-Weiß Münster IV am
Sonntagnachmittag auf die Gäste vom TTC 1988 Schaafheim II. Aus dem Mannschaftskampf ging
die Heimmannschaft mit 9:5 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von
Andreas Pixa, der in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter
diesen Mannschaftskampf setzte Torsten Michelmann, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.
Beachtenswert war, dass die DJK Blau-Weiß Münster IV dieses Match mit 2 und der TTC 1988
Schaafheim II mit 3 Ersatzspielern bestreiten musste.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Lehr / Christmann
gegen Schmidt / Konrad hieß die Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Nur einen Satz verloren
indessen Pixa / Heckwolf bei ihrem Sieg gegen Schmidt / Krug und holten somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. In vier Sätzen verloren Michelmann / Möller ihre Partie gegen Schölch / Hamborg. Nach
den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Das Einzel zwischen Andreas Pixa und Timo
Schmidt endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Pixa endete. Eine schmerzhafte Niederlage gab es indessen für Stefan Lehr
beim 11:7, 1:11, 7:11, 11:8, 9:11 gegen Andreas Schmidt. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Tobias Christmann bezwang
anschließend Harald Schölch in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Ohne Satzgewinn für Joachim Heckwolf verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Ralf Krug. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4.
Wenig Chancen ließ Torsten Michelmann wenig später beim 3:0 seinem Gegner Manuel Konrad.
Klaus Möller überzeugte im Match gegen Jannis Hamborg, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:4. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Andreas Pixa, indem
ein 2:0-Satzrückstand gegen Andreas Schmidt wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Was ein Spielverlauf! Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Beim 10:12, 11:9, 11:9, 11:5-Erfolg gegen Timo Schmidt
kam Stefan Lehr nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und
er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Durch diese Niederlage
weist die Saison-Bilanz von Schmidt nun 2 Siege bei 6 Niederlagen aus. Tobias Christmann hatte
danach gegen Ralf Krug trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung
bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 7:5. Auf verlorenem Posten stand Joachim Heckwolf in den ersten beiden Sätzen
zunächst gegen Harald Schölch, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit
einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Torsten Michelmann
gegen Jannis Hamborg. Das war ein souveräner Sieg. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und
Fach.
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Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für die DJK Blau-Weiß Münster IV nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TV 07 Heubach am 06.11.2023 möglichst erneut
positiv zu gestalten. Das Team des TTC 1988 Schaafheim II wird nach nun 4 Niederlagen in Folge
im nächsten Spiel am 10.11.2023 gegen den TSV 1909 Langstadt II erneut versuchen, Punkte zu
holen.

 Statistik:
 DJK Blau-Weiß Münster IV

Doppel: Lehr / Christmann 0:1, Pixa / Heckwolf 1:0, Michelmann / Möller 0:1 
Einzel: A. Pixa 2:0, S. Lehr 1:1, T. Christmann 1:1, J. Heckwolf 1:1, T. Michelmann 2:0, K. Möller 1:0 

 TTC 1988 Schaafheim II
Doppel: Schmidt / Krug 0:1, Schmidt / Konrad 1:0, Schölch / Hamborg 1:0 
Einzel: A. Schmidt 1:1, T. Schmidt 0:2, R. Krug 2:0, H. Schölch 0:2, J. Hamborg 0:2, M. Konrad 0:1


